
 

 

 

 
 
 
 
 

 

Vokabelliste zur Folge 7 
 
Diese Vokabelliste bringt Ihnen eine Auswahl an Wörtern und Redewen-

dungen näher, die Sie im jeweiligen Podcast gehört haben. 

 

1. einen Teil des Kuchens abbekommen (umgangssprachlich) 

nur einen Anteil am Gewinn bekommen 

[Z. 22] Ich denke, dass es weiter die Kontrolle über seine 

Wirtschaft behalten möchte, und das heißt: Wir bekommen 

nur einen kleinen Teil des Kuchens ab. 

 

2. maßgeblich 

entscheidend 

[Z. 35] Das ist nicht verwunderlich, denn Angela Merkel 

brachte das Handelsabkommen zwischen der EU und China, 

das unter deutschem EU-Ratsvorsitz beschlossen wurde, 

maßgeblich voran. 

 

3. Bedenken, die; -s, meist im Plural 
Zweifel; Sorge 

[Z. 36] Im zweiten Ton hörten wir Jörg Wuttke, den Präsi-

denten der Europäischen Handelskammer in China, der die 

Bedenken, wenn es um einen Handel mit China geht, auf der 

wirtschaftlichen Seite, gekonnt zusammenfasst: 

 



  

    

 

4. ausgewogen 

ausgeglichen 

[Z. 38] Es bleibt fraglich, wie ausgewogen der Handel mit 

China wirklich ist. 

 

5. Einbahnstraße, die; -; -en 

eine Straße, in der nur in eine Richtung gefahren werden darf 

[Z. 44] In der deutschen Presse wurde deshalb die Seiden-
straße dann gerne auch Einbahnstraße genannt. 
 

6. beirren 

irritieren, unsicher machen 

[Z. 45] Doch eine Stadt lässt sich von solchen Zweifeln nicht 
beirren: die zuvor erwähnte Stadt Duisburg. 
 

7. Strukturwandel, der; -s; ohne Plural 
Veränderung der Gesellschaft und Wirtschaft 

[Z. 59] Die Region, die früher von der Stahlindustrie lebte, 

erhofft sich durch den verstärkten Handel Arbeitsplätze und 

neuen Aufschwung für eine Region, die immer noch mit dem 

Strukturwandel zu kämpfen hat: 

 

8. kommunal 
hier: die Stadt betreffend 

[Z. 69] Wir haben nach dem Krieg bis Mitte der 60er Jahre 
natürlich recht gut ausgesehen, auch mit den kommunalen 
Finanzen, weil der Bergbau, bundesweit natürlich, den Wie-
deraufbau gestärkt hat. 
 

 

 



  

    

 

 

9. Bergbau, der; -(e)s; ohne Plural 
das Gewinnen von Bodenschätzen wie z.B. Kohle 

[Z. 70] Wir haben nach dem Krieg bis Mitte der 60er Jahre 
natürlich recht gut ausgesehen, auch mit den kommunalen 
Finanzen, weil der Bergbau, bundesweit natürlich, den Wie-
deraufbau gestärkt hat. 
 

10. Zeche, die; -; -n 

die Grube 

[Z. 72] Aber seit der Zeit, seit die Zechen stillgelegt wurden 
und auch die Stahlindustrie immer weiter Arbeitsplätze ab-
gebaut haben, ist natürlich hier dieser Strukturwandel deut-
lich sichtbar geworden und natürlich auch …, die Zahl der Ar-
beitslosigkeit hat zugenommen. 
 

11. Bruttosozialprodukt, das; -(e)s; -e 

der Wert, der Dienstleistungen und produzierten Güter während ei-

nes Jahres 

[Z. 105] Es hat auch deshalb deutlich zugenommen, weil die 
Chinesen ja als einziges Land auf der Welt im letzten Jahr ei-
nen Zuwachs im Bruttosozialprodukt hatten von 2,3 Prozent. 
 

12. Belange, die; -; nur im Plural 
die Angelegenheiten 
[Z. 123] Aber das ist nicht ausschlaggebend gewesen, sondern 
vielmehr ist es so, dass die Chinesen sich sehr genau angeschaut 
haben, welche Städte für ihre Belange infrage kommen. 

 

 

 



  

    

 

13. Exportüberschuss; der; -es; Exportüberschüsse 

mehr Menge an Exporten als Bedarf 

[Z. 124] Und wenn ich von Belangen spreche, dann geht es 

natürlich vor allen Dingen darum, dass die Chinesen große 

industrielle Exportüberschüsse hatten – Überproduktion -, 

die natürlich exportiert werden sollten […] 

 

14. Binnenhafen, der; -s; Binnenhäfen 

ein Hafen im Landesinneren 
[Z. 131] Wir haben Knotenpunkte der Bahn, wir haben also 

den Düsseldorfer Flughafen in der Nähe und wir haben vor al-

len Dingen den größten Binnenhafen Europas. 

 

15. Gelände, das; -s; - 
ein bestimmtes Stück Land; Grundstück 

[Z. 169] Und dann haben wir gesagt, eigentlich bietet sich 
dieses Gelände, welches ja auch natürlich vorher industriell 
genutzt worden war, aber auch einen eigenen Hafen hatte 
[…] an für Logistik. 
 

16. verzeichnen 

schriftlich festhalten 
[Z. 190] Unmittelbar durch die chinesischen Aktivitäten sind 
wahrscheinlich 7 bis 8 Prozent zu verzeichnen, also von den 
6.000 sagen wir mal vielleicht 400 bis 500. 
 

17. ansiedeln 
hier: einen Standort aufbauen; sich niederlassen 
[Z. 207] Chinesische Unternehmen sollen sich, vom Hafen 
angezogen, in Duisburg ansiedeln. 
 



  

    

 

 

18. Wartungsarbeiten, die; -; meist im Plural 
Arbeiten, die zum Erhalten der Funktionsfähigkeit notwendig sind 

[Z. 225] Es werden auch Reparaturaufträge angenommen, 
Wartungsarbeiten ausgeführt. 
 

19. allmählich 

langsam; nach und nach; mit der Zeit 

[Z. 239] Und wir erhoffen uns natürlich, dass neben den 
Dienstleistungen auch allmählich andere Unternehmen nach 
Duisburg kommen. 
 

20. Delegation, die; -; -en 
eine Gruppe von Personen, die von einer Firma oder einem Land ge-

schickt wird 
[Z. 241] Wir hatten in dem Nicht-Corona-Jahr 2019 60 Dele-
gationen, die von China aus Duisburg besucht haben. 
 

21. Beteiligung; die; -; -en 

das Mitwirken 
[Z. 258] Das sollte eine große Investition werden von chine-
sischer Seite - natürlich auch unter deutscher Beteiligung -, 
die dazu dienen sollte, chinesische Firmen in Duisburg […] 
sich vorzubereiten auf ihre Tätigkeit oder auf Niederlassun-
gen irgendwo in Westeuropa. 
 

22. Abhängigkeit, die; -; -en 

nicht selbstständig 
[Z. 299] Nehmen wir beispielsweise den Punkt der gefürchte-
ten Abhängigkeit. 
 



  

    

 

 

23. Verschuldung, die; -, -en 

die finanzielle Belastung z.B. durch die Aufnahme von Krediten 
[Z. 303] Zweitens gibt es hier keinerlei Verschuldung gegen-
über den Chinesen. 
 

24. ins Stocken geraten 

nicht vorankommen; nicht weiterkommen 
[Z. 315] Allerdings könnte es problematisch werden, wenn 
der Handel ins Stocken geraten würde. 
 

25. stilllegen 

außer Betrieb setzen; schließen 
[Z. 325] Also, es würde nicht dazu führen, dass jetzt irgend-
welche großen Unternehmen in Duisburg stillgelegt würden. 
 

26. vertretbar 
verantwortbar; akzeptierbar 
[Z. 335] Wiederholte Menschenrechtsverletzungen in Xinji-
ang, der Region, in der die muslimische Minderheit der Uigu-
ren lebt, werfen die Frage auf, ob ein Handel mit China über-
haupt vertretbar ist. 
 

27. die Frage aufwerfen 

zur Diskussion stellen 
[Z. 335] Wiederholte Menschenrechtsverletzungen in Xinji-
ang, der Region, in der die muslimische Minderheit der Uigu-
ren lebt, werfen die Frage auf, ob ein Handel mit China über-
haupt vertretbar ist. 
 

 



  

    

 

 

28. aufrechterhalten 

behalten, weiter bestehen lassen 
[Z. 364] Aber ich denke, wir haben auch genügend eigene In-
teressen und gebührend gute, funktionierende, zum Teil 
freundschaftliche Beziehungen unter menschlicher Ebene, um 
diese Verbindungen aufrechtzuerhalten. 
 

29. zurechtkommen 

keine Schwierigkeiten haben 
[Z. 367] Duisburg, eine Stadt, die offensichtlich gut mit dem 
Handel mit China zurechtkommt, spielt den Ball weiter und 
nimmt die Bundesregierung und die EU in die Verantwortung, 
eine rote Linie zu definieren. 
 

30. Sabotage, die; -; Plural selten 
die geplante Störung oder Behinderung des Ablaufs einer Tätigkeit 

[Z. 422] Dann haben allerdings die Vorwürfe gegen Huawei 
zugenommen, sie könnten also eventuell Spionage betreiben 
und sie könnten also auch Sabotage betreiben. 
 

31. Hürde, die; -, -en 
ein Hindernis 

[Z. 433] Mit dem sogenannten IT-Sicherheitsgesetz 2.0 wird 
Huawei beim Thema 5G nicht gänzlich ausgeschlossen, aber 
es sind regulatorische Hürden für den chinesischen Netzbe-
treiber vorgesehen. 


